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Aufgrund der §§ 10,11, 44, 54 und 55 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetztes (NKomVG) in der zur Zeit gültigen Fassung , hat der Rat 
der Stadt Otterndorf in seiner Sitzung am 22. Dezember 2011 folgende Satzung 
beschlossen: 
 

ARTIKEL I 

Änderung der Satzung 
 
1. § 2 der Satzung erhält folgende Fassung: 

   „§ 2 

Aufwandsentschädigungen 
 
    (1) Die Ratsmitglieder erhalten eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von  
    84,00 Euro.  
 
    Ratsmitglieder, denen ein Aufwand für eine Kinderbetreuung entsteht, erhalten eine  
    zusätzliche monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 30,00 Euro.  
 
    Voraussetzung für die Zahlung der erhöhten Aufwandsentschädigung ist eine schriftliche  
    Erklärung des Ratsmitgliedes, dass für mindestens ein Kind bis zur Vollendung des  
    14. Lebensjahres zusätzlicher Betreuungsaufwand entsteht durch die Tätigkeit als  
    Ratsmitglied.  
 
    Liegt eine solche Erklärung vor, wird die erhöhte Aufwandsentschädigung jeweils für die  
    Dauer des Kalenderjahres gezahlt. Danach ist eine erneute Erklärung vorzulegen. 
 
    (2) Die monatliche Aufwandsentschädigung wird jeweils um einen Betrag von 20,00 Euro 
    gekürzt, wenn das Ratsmitglied an einer der in § 1 Abs. 8 aufgeführten Sitzungen usw.  
    unentschuldigt nicht teilnimmt. 
 
    (3) Neben der Aufwandsentschädigung nach Abs. 1 erhalten eine zusätzliche monatliche 
    Aufwandsentschädigung  
 
    a) die Bürgermeisterin/der Bürgermeister in Höhe des vierfachen Betrages von Abs. 1. 
 
    b) die stv. Bürgermeisterin/der  stv. Bürgermeister in Höhe des 1,25-fachen Betrages  
         von Abs. 1. 
 
    c) die Gruppensprecherin/der Gruppensprecher in Höhe des 1,5-fachen Betrages 
        von Abs. 1 
 
    d) die Fraktionsvorsitzende/die Fraktionsvorsitzenden  in Höhe des 1,5-fachen Betrages  
        von Abs. 1.  
 
    e) die Beigeordnete/die Beigeordneten in Höhe des 1-fachen Betrages von Abs. 1.  
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    Besteht für eine Funktionsträgerin/einen Funktionsträger nach Abs. 3 Anspruch auf  
    Zahlung einer erhöhten Aufwandsentschädigung nach Abs. 1 Satz  2, so erhöhen sich die  
    in   Abs. 3 genannten Sätze wie folgt  
 
    a) für die Bürgermeisterin/den Bürgermeister um                                  120,00 Euro 
 
    b) die 1. stv. Bürgermeisterin/den 1. stv. Bürgermeister in Höhe um       60,00 Euro 
  
    c) die 2. stv. Bürgermeisterin/den 2. stv. Bürgermeister um                     30,00 Euro 
 
    d) die Fraktionsvorsitzende/den Fraktionsvorsitzenden  um                     45,00 Euro 
 
    e) die Beigeordnete/den Beigeordneten um                                            30,00 Euro. 
 
  
    (4) Vereinigt ein Ratsmitglied mehrere der in Abs. 3 genannten Funktionen auf sich, so  
    erhält er von dieser Aufwandsentschädigung nur die jeweils höchste. 
   
    (5) Bei Gruppenbildung erhalten lediglich die Gruppensprecherin/der Gruppensprecher    
    eine zusätzliche Aufwandsentschädigung; für die betroffenen Fraktionsvorsitzende/den   
    Fraktionsvorsitzenden  entfällt diese. 
 
    (5) Folgende für die Stadt ehrenamtlich tätige Personen erhalten eine monatliche  
    Aufwandsentschädigung als Ersatz ihrer Auslagen einschl. der Aufwendungen für eine  
    Kinderbetreuung und ihres Verdienstausfalls sowie des Pauschalstundensatzes:  
 
    Die Ortsheimatpflegerin/der Ortsheimatpfleger in Höhe von 25,00 Euro.“ 
  
 

ARTIKEL 2 
 

Inkrafttreten 
 
 
Diese Satzung tritt am 01.November 2011 in Kraft. 
 
 
Otterndorf, 22. Dezember 2011 
 

STADT OTTERNDORF 
 
 

Stadtdirektor 
 
 

 

                                                                                                                                    Stand: 22.12.2011
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Aufgrund der §§ 10,11, 44, 54 und 55 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetztes (NKomVG) in der zur Zeit gültigen Fassung , hat der Rat 
der Stadt Otterndorf in seiner Sitzung am 12. März 2012 folgende Satzung beschlossen: 
 

ARTIKEL I 

Änderung der Satzung 
 
1. § 2 der Satzung erhält folgende Fassung: 

   „§ 2 

Aufwandsentschädigungen 
 
    (1) Die Ratsmitglieder erhalten eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von  
    84,00 Euro.  
 
    Ratsmitglieder, denen ein Aufwand für eine Kinderbetreuung entsteht, erhalten eine  
    zusätzliche monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 30,00 Euro.  
 
    Voraussetzung für die Zahlung der erhöhten Aufwandsentschädigung ist eine schriftliche  
    Erklärung des Ratsmitgliedes, dass für mindestens ein Kind bis zur Vollendung des  
    14. Lebensjahres zusätzlicher Betreuungsaufwand entsteht durch die Tätigkeit als  
    Ratsmitglied.  
 
    Liegt eine solche Erklärung vor, wird die erhöhte Aufwandsentschädigung jeweils für die  
    Dauer des Kalenderjahres gezahlt. Danach ist eine erneute Erklärung vorzulegen. 
 
    (2) Die monatliche Aufwandsentschädigung wird jeweils um einen Betrag von 20,00 Euro 
    gekürzt, wenn das Ratsmitglied an einer der in § 1 Abs. 8 aufgeführten Sitzungen usw.  
    unentschuldigt nicht teilnimmt. 
 
    (3) Neben der Aufwandsentschädigung nach Abs. 1 erhalten eine zusätzliche monatliche 
    Aufwandsentschädigung  
 
    a) die Bürgermeisterin/der Bürgermeister in Höhe des vierfachen Betrages von Abs. 1. 
 
    b) die stv. Bürgermeisterin/der  stv. Bürgermeister in Höhe des 1,25-fachen Betrages  
         von Abs. 1. 
 
    c) die Gruppensprecherin/der Gruppensprecher in Höhe des 1,5-fachen Betrages 
        von Abs. 1 
 
    d) die Fraktionsvorsitzende/die Fraktionsvorsitzenden  in Höhe des 1,5-fachen Betrages  
        von Abs. 1.  
 
    e) die Beigeordnete/die Beigeordneten in Höhe des 1-fachen Betrages von Abs. 1.  
 
 

 

                                                                                                                                     Stand:  12.03.2012 
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    Besteht für eine Funktionsträgerin/einen Funktionsträger nach Abs. 3 Anspruch auf  
    Zahlung einer erhöhten Aufwandsentschädigung nach Abs. 1 Satz  2, so erhöhen sich die   
    in   Abs. 3 genannten Sätze wie folgt  
 
    a) für die Bürgermeisterin/den Bürgermeister um                                   120,00 Euro 
 
    b) die stv. Bürgermeisterin/den stv. Bürgermeister um                             45,00 Euro 
  
    c) die Fraktionsvorsitzende/den Fraktionsvorsitzenden um                       45,00 Euro 
 
    d) die Gruppensprecherin/den Gruppensprecher um                                45,00 Euro 
 
    e) die Beigeordnete/den Beigeordneten um                                             30,00 Euro. 
 
  
    (4) Vereinigt ein Ratsmitglied mehrere der in Abs. 3 genannten Funktionen auf sich, so  
    erhält er von dieser Aufwandsentschädigung nur die jeweils höchste. 
   
    (5) Bei Gruppenbildung erhält die Fraktionsvorsitzende/der Fraktionsvorsitzende    
    eine zusätzliche Aufwandsentschädigung, deren Fraktion nicht die   
    Gruppensprecherin/den Gruppensprecher stellt. 
 
    (6) Folgende für die Stadt ehrenamtlich tätige Personen erhalten eine monatliche  
    Aufwandsentschädigung als Ersatz ihrer Auslagen einschl. der Aufwendungen für eine  
    Kinderbetreuung und ihres Verdienstausfalls sowie des Pauschalstundensatzes:  
 
    Die Ortsheimatpflegerin/der Ortsheimatpfleger in Höhe von 25,00 Euro. 
  
 

ARTIKEL 2 
 

Inkrafttreten 
 
 
Diese Satzung tritt am 01.November 2011 in Kraft. 
 
 
 
Otterndorf, 12. März 2012 

STADT OTTERNDORF 
 
 

Stadtdirektor 
 
 

 

                                                                                                                                     Stand: 12.03.2012
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